
 

 

 

Steinhausen, 5. Oktober 2023 

 

 

 

Missbrauch in der Katholischen Kirche 

 

Wir nehmen Stellung 

 

Viele Menschen in unserer Pfarrei, in unserer Kirchgemeinde sind von der Kirche, besonders 

von ihren verantwortlichen Amtsträgern enttäuscht. Viele Gläubige sind verstört und 

verstehen ihre Kirche nicht. Wir fühlen mit ihnen. 

Es ist unfassbar, welches Leid unzähligen Menschen, Erwachsenen, Jugendlichen und 

Kindern durch Verantwortliche der Kirche angetan worden ist. 

Wir begrüssen die Veröffentlichung der Studie und befürworten Aufklärung und kirchen-

unabhängige Untersuchungen. Die Kirchgemeinde Steinhausen ist bereit, die notwendigen 

Unterstützungen zu gewähren. Wir erwarten strukturelle Veränderungen der Kirche. 

Grundlegende Mechanismen der Kirche müssen angegangen werden, konkret geht es um 

die Machtfrage, d.h. die kirchliche Gewaltentrennung, die überholte Sexualmoral, das 

überhöhte Priesterbild, die Rolle der Frau sowie die Ausbildungs- und Personalführung der 

Kirche. Für diesen Kultur- und Strukturwandel setzen wir uns gemeinsam ein. 

Seelsorger:innen, Mitarbeiter:innen und die Mitglieder des Kirchenrates setzen alles daran, 

weiterhin gute Arbeit zum Wohle der Menschen zu leisten. Was uns wichtig ist: im Zentrum 

stehen die Menschen.  

 

Für den Kath. Kirchenrat     Für das Seelsorgeteam St. Matthias 

Marlen Schärer, Kirchgemeindepräsidentin  Ruedi Odermatt, Pfarreileiter 


